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Blutspender gesucht Sitzungstermine Ortsteilrat Neu im Ortsteilrat

Im UKJ werden die Blutkonserven 
knapp, die nach Operationen oder 
schweren Unfällen gebraucht wer-
den. Prinzipiell kann jeder gesun-
de Erwachsene, der mehr als 50 kg 
wiegt, Blut spenden. Die Blutspende 
in der Bachstraße 18 (Zugang über 
den Carl-Zeiss-Platz) ist Dienstag 
und Donnerstag von 14 bis 19 Uhr 
mit und ohne Termin für Spendenwil-
lige geöffnet. Weitere Informationen 
unter: www.blut-ist-leben.de

Der Ortsteilrat Lobeda trifft sich 2023 
zu folgenden Terminen im Stadtteil-
zentrum LISA: 15.2. und 15.3. jeweils 
18 Uhr sowie 12.4., 3.5., 21.6., 13.9., 
18.10., 15.11. und 6.12. jeweils 19 
Uhr. In der Februarsitzung steht u.a. 
der Bau des Fahrradweges an der 
Brücke Erlanger Allee auf der Ta-
gesordnung. Dabei wird über Sper-
rungen und Umleitungen, die über die 
gesamte Bauzeit notwendig werden, 
informiert.

Der Ortsteilrat Lobeda begrüßte in 
seiner Januarsitzung Felix Ihle als 
neues Mitglied. Ihle ist interessiert, 
dass Lobeda ein lebenswerter Stadt-
teil bleibt und will sich deshalb be-
sonders im Bereich Kultur, Vereine, 
Grün und Geschichte engagieren. 
Geschichte beginnt bei ihm schon bei 
den Straßennamen, die – wie in der 
Hans-Berger-Straße – mit Hinweisen 
zum Namensgeber versehen werden 
sollten.

Viele erinnern sich noch: Im Mai 
2019 reisten Architekten und Teil-
nehmer verschiedener Berufe aus 
der ganzen Welt an, um in ge-
mischten Teams innerhalb der Ak-
tion „72 Hours Urban Action“ über 
mehr Aufenthaltsqualität in Lobeda 
nachzudenken. Die Vorschläge ent-
standen innerhalb von drei Tagen. 
Sie sollten keine dauerhafte Lösung 
sein, aber Anregungen für Gestal-
tungen geben. Die Sitzgruppen am 
Stadtplatz erhielten damals den 
Publikumspreis, weil sie bei den Lo-
bedaern am besten ankamen. Der 
Kommunalservice KSJ hat sie seit-

her gepflegt, doch die Materialien 
waren nie für den Dauer gebrauch 
gedacht. 

Bei einer Begehung Anfang Januar, 
an der neben KSJ auch das Stadtteil-
büro, der Ortsteilbürgermeister und 
die Stadtentwicklung teilnahmen, soll 
es für diesen Bereich eine dauerhafte 
Lösung geben. Nadine Hieronymus, 
innerhalb der Verwaltung für das Pro-
jekt „Soziale Stadt“ zuständig, will 
sich um entsprechendes Mobiliar für 
den Außenbereich kümmern. Damit 
würde sich die Attraktivität des Stadt-
platzes beträchtlich steigen. 

Ruhepunkt am Stadtplatz: die Work-
shopteilnehmer erklärten den Besu-
chern 2019 die Idee

Inzwischen sind die Sitzmöbel trotz 
kleineren Reparaturen in die Jahre 
gekommen

Das Podest in der Saaleaue hat zum 
Jahreswechsel einen Brandschaden 
erlitten. Die am Rundgang Beteiligten 
waren sich einig, dass diese Bühne in 
ihrer ursprünglich gedachten Funktion 
wenig angenommen wurde und dass es 
in diesem Naturraum keiner festen In-
stallation bedarf. Besonders kritisch se-
hen viele Lobedaer die Gerüste auf der 
Wiese an der Rennerstraße. Diesem 
Biotop-Projekt hatte die Jury den ersten 
Preis zugesprochen. Doch schon nach 
wenigen Wochen zeigte sich, dass die 
gut gedachte Idee eher invasiven Pflan-
zen einen geschützten Lebensraum bot 
als Insekten und Kleintieren. 

Eine Versorgung mit Gießwasser 
kam leider nicht zustande.
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Der Komme e.V. und die Sailing 
Kids Jena sind die Auserwählten, die 
sich über den Erlös der Kalenderak-
tion der Lobedaer Sparkassenfiliale 
freuen können. Filialleiterin Evelyn 
Krieg übergab Spenden von jeweils 
über 1.000 Euro. Bei der Vergabe ist 
die Gemeinnützigkeit ein Kriterium. 
Das Wichtigste: „Die Vereine sollten 
vor Ort ansässig sein“, so Krieg. 

Die Sailing Kids können das Geld gut 
brauchen. Sie unternehmen jedes 
Jahr Segeltouren mit krebskranken 
und diabeteskranken Kindern und 
deren Familien, um ihnen Lebensmut 
zu schenken. „Wir fahren in diesem 
Jahr wieder mit zwei Segelschiffen 

im IJsselmeer“, so Vorstandsvor-
sitzender Sven-Peter Grunow. „Die 
Kosten sind durch die Energiekrise 
explodiert, sodass der Verein viel 
mehr Geld aufbringen muss“.

„Wir werden mit dem Geld die Stadt-
teilarbeit für ältere Menschen unter-
stützen“, sagt die Vorsitzende des 
Komme e.V., Astrid Horbank. Der 
seit knapp 30 Jahren bestehende 

Der Parkplatz Platanenstraße ist 
durch eine verkehrsrechtliche Anord-
nung der Stadt als Parkplatz für Per-
sonenkraftwagen ausgewiesen wor-
den. Begründet wird die Maßnahme 
mit der besonderen Bedeutung, die 
dieser Parkplatz – vergleichbar mit 
dem Parkplatz Seidelstraße – für die 
Anbindung an den ÖPNV hat.

Derzeit bestehen Überlegungen, die 
Parkplätze in der Binswangerstraße 
und in der Hans-Berger-Straße auch 
ausschließlich für PKW auszuweisen. 
Zu beiden letztgenannten Parkplätzen 
soll der Ortsteilrat gehört werden.

serem ehrenamtlichen Engagement 
und unseren Spenden dazu beitra-
gen, dass unsere Hilfe da ankommt, 
wo sie zielgerichtet eingesetzt wird“, 
so Präsident Christian Rüther. Zu-
sammengekommen war die stolze 
Summe von 10.000 Euro.

Der Vorsitzende der Kinderhilfe-
stiftung, Hans Proquitté, der gleich-

Große Freude über die Spende: 
Marlies Runge, Sven-Peter Gru-
now (beide Sailing Kids Jena 
e.V.), Astrid Horbank (Komme e.V.) 
und die Sparkassen-Filialleiterin 
Evelyn Krieg (v.l.)

zeitig kommissarischer Direktor der 
Klinik für Kinder- und Jugendmedizin 
am UKJ, freute sich über den uner-
warteten Geldsegen. Damit soll vor 
allem der Klinikclown „Knuddel“ fi-
nanziert werden, der seit vielen Jah-
ren schwerkranken Kinder hilft, den 
Alltag zu vergessen. Darüber hinaus 
sollen benachteiligte und geflüchtete 
Familien unterstützt werden.  

Der Termin für den nächsten Team-
lauf steht bereits fest: Am Freitag, 
dem 28. April ist wieder sportliche 
Begeisterung für einen guten Zweck 
gefragt.

Nur noch für PKW: Parkplatz in der 
Platanenstraße

Spende an Lobedaer Vereine

Parkplatz Platanenstraße nur noch für Pkw

Unterstützung für die Kinderhilfestiftung

Raik Stäber, Christian Rüther 
(Round Table 210 Jena), Prof. 

Hans Proquitté (Kinderhilfestiftung) 
und Florian Probst (Round Table 210 
Jena) bei der Scheckübergabe 

Flächennutzungsplan

Vom 20. Februar bis 31. März liegt 
der Vorentwurf zur Fortschreibung 
des Flächennutzungsplans der Stadt 
Jena aus. Er gibt den Rahmen für die 
städtebauliche Entwicklung von 15 
Jahren vor. Die Unterlagen sind auch 
auf der Homepage der Stadtverwal-

tung abrufbar unter 
rathaus.jena.de/de/aus-
schreibungen-auslegungen

Stellungnahmen können 
schriftlich und über die Be-
teiligungsplattform jena.de/
fnp abgegeben werden.

Verein ist Träger von KuBuS, Klex, 
Stadtteilbüro und Schulsozialarbeit 
in vier Lobedaer Schulen. 

Seit 1998 wurden schon viele Ver-
eine aus dem Erlös der Kalenderak-
tion unterstützt. 

Der Round Table 210 Jena veran-
staltet jährlich einen Teamlauf und 
spendet Teilnehmergebühren und 
Sponsorengelder an Hilfsprojekte 
in der Saalestadt. „2022 fiel unsere 
Wahl auf die Kinderhilfestiftung. Wir 
wollen mit unseren Aktionen, un-
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Veranstaltungstipps für diesen Monat

Radweg über Erlanger Allee

2023 ist der Bau des Radweges über 
die Brücke Erlanger Allee geplant. 
Die Trasse führt von Lobeda-Ost aus 
über die Straßenbahnschienen, die 
aus Sicherheitsgründen rechtwinklig 
gekreuzt werden müssen. Um den 
Kurvenradius entsprechend groß zu 
gestalten, müssen in den nächsten 
Wochen einige Kiefern gefällt wer-
den. Ersatzpflanzungen sind nach 
Fertigstellung der Arbeiten geplant.

Folk Club: Trio Brombeere
Gypsy-Folk-Jazz - ein wanderlustiger 
Jazzgitarrist aus Thüringen sucht die 
Symbiose mit zwei Dresdner Musi-
kern, die seine Vorliebe für die froh-
sinnige Interpretation von Folklore 
teilen. Gitarre: Andres Böhmer, Ak-
kordeon: Silke Krause, Kontrabass: 
Lars Födisch
Sonntag, 5.2. 17 Uhr KuBuS

Stadtteilkonzert Lobeda № 2
Die Jenaer Philharmoniker Weronika 
Tadzik, Mayuko Hioshi (beide Violine), 
Matthias Wähner (Viola) und Christia-
ne Backhaus (Violoncello) präsentie-
ren im Konzert in LISA Leckerbissen 
der klassischen Musik. Auf dem Pro-
gramm steht das Streichquartett Nr. 
22 B-Dur KV 589 von Mozart und das 
Streichquartett Nr. 4 e-Moll op. 44, 
Nr. 2 von Mendelssohn-Bartholdy.  
Die Karten sind im Vorverkauf im 
Stadtteilbüro Lobeda erhältlich.
Sonntag, 12.2. 15 Uhr Stadtteilzen-
trum LISA

Fasching im Bären
Endlich wieder viel Spaß: Unter dem 
Motto „Hurra, die Narren sind wie-
der da“ wird zur Karnevals - und Fa-
schingsparty von LCC und LNT in den 
„Bären“ nach Lobeda-Altstadt einge-
laden. 
Kartenanfragen unter 03641 361309.
Samstag, 18.2. 20.11 Uhr; Kinder-
fasching: 19.2. ab 14.31 Uhr

Schach-Nachmittag in EAB
Die Zweigstelle der Ernst-
Abbe-Bücherei lädt zum ge-
meinsam Schachspielen ein. 
Aus einem „Schachmatt“ können  
‚Schach-mates‘ entstehen - Spiel-
kameraden, die gemeinsam ihre 
Spieltechnik weiterentwickeln. Das 
Schachspielen kann an den Nachmit-
tagen aber auch erlernt werden. 
Ernst-Abbe Bücherei Lobeda, Plata-
nenstr. 4, Tel. 331452
Donnerstag, 16.2. ab 15 Uhr

Demenzschulung 
Am 7. Februar startet eine neue 
Demenz-Schulungsreihe für An-
gehörige. Informiert wird über das 
Krankheitsbild, Kommunikation, Ent-
lastungsangebote und Unterstützung 
durch die Pflegekasse. Der Kurs im 
Begegnungszentrum Ernst-Schnel-
ler-Str. 10 geht bis 28.3. 
Anmeldung unter 334614 oder ulrike.
wichler@drk-jena.de

Instrumental und Gesang 
Einen Flöten- und Gitarrenkurs für An-
fänger und Wiedereinsteiger gibt es 
im DRK-Begegnungszentrum jeweils 
mittwochs ab 16.30 Uhr (Gitarre) und 
17.30 Uhr (Flöte). Und auch der ge-
mischte Chor, der dienstags 13.30 
Uhr im zweiwöchentlichen Rhythmus 
probt, sucht Gesangsbegeisterte.  
Anmeldung unter Tel. 334614

Die Johannisberghori-
zontale ist Teil des 91 

Kilometer langen Panorama-
wanderweges zwischen 
Jena und Dornburg (Foto: 
Günther Kühnl)

Bürgerdialog im Alter

Nach dem ersten Bürgerdialog im 
letzten Jahr, in dem es um altersre-
levante Fragen wie Wohnformen und 
Telemedizin ging, findet im Februar 
die nächste Runde statt. Auf dem 
Programm stehen die Themen Mit-
bestimmung und Beteiligung. Nach 
Einstiegsvorträgen wird gemeinsam 
diskutiert. Die Altenhilfeplanerin Fran-
ziska Wächter und die ÜAG laden 
ganz herzlich ein.
Termin: 21. Februar um 15 Uhr im 
Stadtteilbüro Lobeda

Der erste Bürgerdialog im Mai 2022 
stieß auf reges Interesse

Decken für Demenzkranke

Dem Aufruf der Stadtteilzeitung, Nes-
teldecken für Demenzerkrankte zu 
gestalten, folgte Sigrid Patzig, Leh-
rerin der Lobdeburgschule, mit dem 
Nähkurs der 7. und 8. Klassen. Ver-
schiedene angenähte Materialien wie 
Knöpfe, Taschen oder Tücher machen 
das Tasten, auch „nesteln“ genannt, 
für Demenzkranke interessant. Gleich-
zeitig werden Gefühl und Fingerfertig-
keit trainiert. Über die Decken freuten 
sich BeBewohnerinnen des Senioren-
zentrums „Käthe Kollwitz“.  

Sicherung Goldbergtunnel

Die Notsicherung am Goldbergtun-
nel hat sich durch starken Frost im 
Dezember verzögert und wegen zu-
sätzlicher Schäden als aufwändiger 
erwiesen als geplant. KSJ wird die 
Arbeiten in den kommenden Wochen 
abschließen.

Schönster Wanderweg

Die SaaleHorizontale ist in der End-
runde im Wettbewerb um „Deutsch-
lands schönsten Wanderweg 2023“. 
Nun gilt es, sich in einer Bürgerab-
stimmung gegen starke Konkur-
renten aus mehreren Bundesländern 
durchzusetzen. Auf wandermagazin.
de/wahlstudio können sich 
alle Jenaer beteiligen.
Die Abstimmung ist bis 
30. Juni 2023 möglich
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ThEKiZ Anne Frank, Martin-Niemöl-
ler-Str. 7, Tel. 33 15 74
Rückenschule: montags 17.15 Uhr; 

Yoga für Senioren: dienstags 17 Uhr; 
Krabbelgruppe: mittwochs 15.15 
Uhr; Schach für Kinder ab 5 Jahre: 
donnerstags 16.30 Uhr; Bildungs-
beratung (Deutsch, Russisch): auf 
Anfrage

ThEKiZ Regenbogen, Rudolf-Breit-
scheid-Str. 4, Tel. 49 78 30
Beratung in arabischer Sprache: Mi, 

8.2. 11-13 Uhr
Kindergarten-Kennenlern-Treff: Do, 

23.2. 14.30 Uhr
Angebot der Sprachfachkraft: Di, 8.2. 
Bitte anmelden!
Kinder- und Jugendzentrum Klex, 
Fregestr. 3, Tel. 63 50 90
DJ-Workshop: 13.+14.2. 
Offene Ferien: 13.-17.2. 10-17 Uhr
Ab 20.2. wegen Umzug geschlossen
Jugendzentrum Westside, Karl-
Marx-Allee 13, Tel. 49 26 80
SundayFunday: sonntags 16-19 

Uhr, Turnhalle Emil-Wölk-Straße
KuBuS, Theobald-Renner-Str. 1a, 
Tel. 53 16 55, mit Kaffee & Kuchen
Folk Club: So, 5.2. 17 Uhr
Kinderakademie „Danca“ mit Tanz 

und Bewegung für 5- bis 9-Jährige: 
Sa, 11.2. 11-14 Uhr 

Mittwochsschnack: Mi, 15.2. 14-16 
Uhr (13 Uhr Spaziergang ab Stadt-
teilbüro)

„Stuart Little“ – Sternstunden Fami-
lienkino: So, 26.2. 10 Uhr (mit An-
meldung)

Freie Plätze für Kindersamba ab 8 
Jahre freitags 14.30 - 15.30 Uhr 
(kontakt@sambapardieso.de)

Stadtteilzentrum LISA, Werner-See-
lenbinder-Str. 28a, Tel. 49 28 35
Familientanz – Rock, Pop und Schla-

ger mit DJ André: Sa, 4.2. 20 Uhr
Tanzkreis „Fit durch Tanzen“ der 

Dance Company: Mi, 8.2. und 22.2. 
jeweils 19 Uhr

Stadtteilkonzert Lobeda № 2: So, 
12.2. 15 Uhr (Kartenvorverkauf im 
Stadtteilbüro)

Selbsthilfegruppe Parkinson mit Vor-
trag OA Dr. med. Stefan Brodoehl: 
Mo, 27.2. 14 Uhr 

Stadtteilbüro Lobeda
Beratung ALG II, Grundsicherung, 

Wohngeld (Ombudsstelle): Di, 7.2. 
(Anmeldung unter Tel. 44 36 62)

PC-Café (VHS): Do, 2.2. 14.45 Uhr
Knotenpunkt (VHS): Mi, 8.2. 14 Uhr
Mehrgenerationenhaus, Breitscheid-
str. 2, Tel. 8724500
Mediensprechstunde für Tablet u. 

Smartphone: Di, 7.2. und 21.2. 
15.30 Uhr

Nachbarschaftscafé: Sa, 10.2. 15 Uhr
Reisevortrag Apulien: Mi, 15.2. 16 Uhr
Ideenküche: Mi, 22.2. 16.30 Uhr
Wöchentliche Angebote bitte erfragen!

Seniorenbegegnungsstätte LISA, W.-
Seelenbinder-Str. 28a, Tel. 35 87 71
Kleine Wanderung: Mi, 8.2.
Sonntagswanderung für Alleinste-

hende: So, 12.2.
Treffpunkt für Kochlustige: Mi, 18.1. 

10 Uhr
Große Wanderung Tälerpilgerweg 

Hainbücht-Tröbnitz: Mi, 15.2. (Wan-
derleiter gesucht)

Reisevortrag „Apulien-Land der Trul-
li“: Mi, 22.2. 14 Uhr

Neujahrsfrühstück für engagierte 
und interessierte Ehrenamtliche: Fr, 
24.1. 9.30 Uhr

Bitte zu Veranstaltungen anmelden!

DRK-Begegnungsstätte, Ernst-
Schneller-Str. 10, Tel. 33 46 14
Stammtisch für Alleinstehende: Mo, 

6. und 20.2. 13.30 Uhr
Geführte Wanderung: Di, 7.2. 10 Uhr
Smartphone-Café: Di, 7.2.und 21.2. 

13.30 Uhr
Skat: Mo, 13.2. und 27.2. 13 Uhr
Chor / Musikalischer Nachmittag: Di, 

14.2. und 28.2. 13.30 Uhr
Literaturkreis: Mo, 20.2. 10 Uhr
Singen mit Susanne Lehmann: Di, 

28.2. 14 Uhr

IKOS-Zentrum, Kastanienstraße 11, 
Tel. 87 41 160
Beratung Hörgeschädigte: Mo, 13.2. 

12-14 Uhr
IKOS-Chor: dienstags 15.30 Uhr
Tauschring-Spielegemeinschaft: Fr, 

10.2. 15.30 Uhr

Begegnungszentrum Hospiz, Paul-
Schneider-Str. 5, Tel. 474 33 10
Trauercafé: Mo, 27.2. 16.30 Uhr
Kindertrauergruppe: Mo, 20.2. 15-19 

Uhr (bitte Termin für Vorgespräch 
unter Tel. 47 43 311 vereinbaren)

Emils Ecke, Emil-Wölk-Straße 5
Sozialberatung dienstags 16-19 Uhr
Café-/Barbetrieb: freitags 16-22 Uhr 
Open Stage/Offene Bühne und 

Karaoke: Fr, 24.2. 19-22 Uhr  
Dart-Abend: Sa, 23.2. 19-22 Uhr  
Spieleabend: Fr, 17.2. 18-22 Uhr 

Schmiede 3.0, Karl-Marx-Allee 7, Tel. 
47 44 704
Familientanz: Sa, 25.2. 20 Uhr

Peterskirche Lobeda-Altstadt
Ökumenisch-Musikalischer Gottes-

dienst mit biblischer Erzählung: Sa, 
4.2. 17.30 Uhr (Musik: Bläserquar-
tett)

Fastenandachten in der Peterskirche 
jeden Mittwoch vom 22.2.bis 5.4. 
jeweils 7 Uhr 

Ortsteilrat Neulobeda
Öffentliche Sitzung im LISA: Mi, 15.2. 

18 Uhr

Kontakte und Sprechzeiten

Ortsteilrat Neulobeda, W.-Seelenbin-
der-Str. 28a, Tel. 50 48 80
Sprechzeit nach Vereinbarung
KoBB, R.-Sorge-Str. 2 ,Tel. 47 32 14 bzw. 
0173-3018632
Sprechzeit nach tel. Vereinbarung
Wohnberatung im LISA, W.-Seelenbin-
der-Straße 28a, Tel. 35 87 71
Mittwoch 9-12 Uhr
Pflege- und Demenzberatung, E.- 
Schneller-Str. 10, Tel. 33 46 14
Termine nach Vereinbarung
IKOS-Selbsthilfezentrum, Kastanienstr. 
11, Tel. 87 41 160
www.selbsthilfe-in-jena.de
„AGATHE“ im Stadtteilbüro 
montags 14-16 Uhr 
Ambulante Drogenhilfe/Kontaktcafé, W.-
Seelenbinder-Str. 26, Tel. 474 88 33
Montag bis Freitag 10-16 Uhr

Veranstaltungen und Angebote im Stadtteil 


